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Den pe 8ة‎ 017 


Hochgelarten / Namhafften vnd wolweiſen Herren / Buͤr⸗ 


germeiſter vnd Rathmannen der dreyen Fuͤrſtlichen Städte 
Koͤnigsberg in * meinen großgunſti⸗ 
| gen 9 erem | 


I rnveſieAchtbare⸗ 0 
dA larce/ Namhaffte vnd Wolweiſe / 6 


67 Nachdem ich vielfaltig geſpuͤret vnd vermercket / dz 
G. E. vñ N. B. aus ſonderer anmut vnd neigung zur Mufic, 


an den keirchenliedern / fo die zeit hero von mir ſind componiret 


worden / einen groſſen gefallen getragen / deren fie deñ etliche 
mit luſt vnd liebe gehoͤret / auch offt mit verlangen die andere 
vollendts zu haben begeret. Als habe ich / in anmerckung aller: 


ſeits erſpuͤreten großguͤnſtigen vnd geneigten willens / fo mir 
von E. E. bond N. W. die Gegen in Pr. Dht. zu 


Preuſſen 


س ت —— 


— — س ا ا — — 


Preuſſen / meines gnedigſten Puͤrſten vnd Herrn dienſte ich 
geweſen / erzeiget / mein danckbares gemuͤt gegen jnen wide⸗ 
rumb eclicher maffen erweiſen / vnd hierauf £2.45 ond N. W. 
dieſen Andern Theil der Kirchenlieder / (in welchem die uͤbri⸗ 
gen Geſaͤnge vnd Pſalmen / ſo in den Kirchen zu fingen ge⸗ 
breuchlich / vnd vom Erſten Theil de Tempore ۲ 
ſchieden / vollend enehaltẽ find) offeriren vnd dediciren wollen: 
dienſtlich vnd zum fleiſſigſten bittende / es wollen E. G. vnd 
N. W. ſolche meine geringfuͤge / jedoch wolgemeinte Arbeit / 
fo zu Gottes Ehre vnd wolſtande der kirchen gereichet / von 
mir guͤnſtiglichen auffnemen / vnd dabey meinen guten GEES 
ten willen im allerbeſten vermercken. E. E· vnd N. W. bier 
mit Goͤttlichem ſchutz / mich aber zu derſelben gunſt vnd ge⸗ 
wogenheit dienſtwilliglich befehlende. 

۱ be Allzeit dienſtwilliger 

`. Johannes Eecardus Mulhuſimus. 
F. D. zu Preuſſen 18. Vice Capellmieiſter. 
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| Diß find die heilgen zehn Gebol. 


Es if das Heil uns kommen her. 


Nun lob mein Seel den Herren. 


Hege der Erber des 


Andern Theils. | 

3 XVI. Kompt ber zu mir foridi Goͤttes. 
Menſch wiltu leben ali, (xv 11 ; Wo Gott zum Haus nicht gibt fein 
Wir gleuben all an einen Gott. XVIII. Wol dem der in Gottes furcht 6 o 
Vater vnſer im Himelreich. NIX. Ich ruff zu dir Herr Jeſu Chriſt. 


Cͤyriſt vnſer Herr zum Jordan kam. XX. Ach Gott von Himel f fi darein. 


(at Es ſpricht der vnweiſen Mund wol. 
XXII. Ein fefle 1 vnſer Gott. 
XXIII. Es wolt vns Gott genedig ſein. 
XXIII. Wo Gott der Herr nicht bey ons Belt. 
Durch Adams fall if gantz ver derbt XXV. Wer Gott nicht mit vns dieſe zeit. 
Herr Chriſt der einig Gottes Sohn. XXVI. Erhalt vns Herr bey deinem Wort. 
Jeſus Chriſtus vnſer Heiland. XXVII. O Herre Gott / dein Goͤttlich Wort. 
Gott ſey gelobet vnd gebenedeyet. XXVIII. Ich danck dir lieber Herre. | 
Nun frewt euch lieben Ehriſten. wee و‎ D ۳۳ 


Erbarm dich mein O Herre Gott. 
Allein zu dir Herr Jeſu ۰ 
Aus tieffer not ſchrey ich zu dir. 


SG find bie heilgen zehn Gebot / Die vns gab vnſer 
Ich bin allein dein Gott vnd Herr / Kein Goͤtter ſolt du 
Du ſolt nicht fuͤhren zu vnehrn / Den Namen Gottes 
Du ſolt beleen den ſiebnden tag / Das du vnd dein hauß 
Du ſolt ehrn vnd gehorſam ſein / Dem Vater vnd der 
Du folt nicht toͤdten zorniglich / Nicht haſſen noch ſelbs 
Dein Eh ſolt du bewaren rein / Das auch dein hertz kein 
Du ſolt nicht ſtelen Gelt noch gut / Nicht wuchern jemãds 
Du ſolt kein falſcher Zeuge ſein / Nicht liegen auff den 
Du ſolt deins Nechſten weib vñ Hauß / Begeren nicht / noch 
Die Gbot all vns gegeben ſind / Das du dein Bes T 
Das helff uns der Herr Jeſus Chriſt / Der — enfer Mitler 


re Gott ° 
ben mehr / 
nes Herrn / 
hen mag / 


ter dein / 
chen dich / 
der mein / 
vnd blut / 


ſten dein / 
was draus / 
ſchen Kind / 


den iſt / 


Durch Moſen ſeinen Diener trew / 
Du ſolt mir gantz vertrawen dich / 
Du ſolt nicht preiſen recht noch gut / 
Du ſolt von deim thun laſſen ab / 
Vnd wo dein Hand jhn dienen kan / 


Gedult haben vnd ſanfften muth / 


Vnd halten keuſch das Leben dein / 
Du ſolt auffthun dein milde Hand / 
Sein vnſchuld ſolt auch retten du / 
Du ſolt jhm wuͤnſchen alles gut / 
Erkennen ſolt vnd lernen wol / 


Es iſt mit vnſerm thun verlorn / 
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Hoch auff 
Von Her⸗ 
Ohn was 

Das Gott 
Co ۸ 
Vnd auch 


Mit zucht 


Dem Ars 
Vnd ſei⸗ 
Wie dir 

Wie man 


Verdie⸗ zi 


1. dem Berg Sinai / ^ 
2. gen grund lieben mich / 
3. Gott ſelbs redt vnd thut / 
4. ſein werck in dir hab / 
e, bu langs Leben han / F 
6 deim Feind thun das gut / Kyrie leyfon. 
7. vnd Meſſigkeit F 
8. men in deinem Land / | | 
a ne ſchand decken zu / n سر‎ 
10. dein Hertz ſelber thut / yon 


) für. Gott leben ſoll / Are B d "mn it 
12, nen doch eitel A E اب ون‎ 2 — 
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Dein Gott alle in vnd Herr bin ich / Kein 
Du ſolt mein Namen ehren ſehon / Vnd 
Dem Vater vnd der Mutter dein / Solt 


Du ſolt eim andern ſtelen | nicht / Auff 


bey Gott bleiben ewiglich / i. | Soltu halten die 
ander Gott ſoll jrren M Trawen ſoll mir das 
in der not mich ruffen an / ij. Du ſolt heilgen den 
du nach mir gehorſam ſein / ij. F toͤdten noch 
niemand falſches zeugen icht / . 


Deines Nechſten weib 


t ate 


zehn Gebott / Die vns gebeut vnſer Gott / vnſer Gott / 

Herze dein, Mein eigen Reich foltu ſein / ſoltu ſein / | 
Sabbath tag / Das ich in dir wircken mag / wircken mag / Kyri⸗ 
zornig ſein / Vnd deine Eh halten rein / halten rein / : 
nicht begern / Vnd all ſeins guts gern entbern / gern ent bern. 


— rope, cema 
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F 35 


gleuben all an ei⸗ nen Gott / 
gleuben auch an Seo ſum Chriſt / 
gleuben an den heil⸗ gen Geiſt / 


Schöpffer Himels vnd der Erden / Der fich zum Va⸗ ter geben hat / 


Seinen Sohn vnd vnſern Herren / Der ewig bey dem Vater iſt / 
Gott mit Vater vnd dem Sohne / Der aller Rl: den Troͤſter ۷ 


w 


Das wir ſeine Kin⸗ der wer⸗ den / Er wil vns allicit erneh⸗ 


„Gleicher Gott von Macht موق‎ ren / Von Maria der Jungfra⸗ 


Vnd mit Gaben zie⸗ ret ſcho⸗ لغ‎ LU Die gantz Chriſtenheit auff Er⸗ za 


H 


Hmm 
di 


| rn jk 7 €ebunb Seel auch wol bes 
| | wen / dk 0s Iſt ein water Menſch ge⸗ | 3 
den / Helt in einem Sinn gar | OW] 


۱ waren / bewaren / Allem vnfall wil er wehren / Kein Leid 
b boren / geboren / Durch ben heilgen&eift im Glauben / Fuͤr vns 
| eben / gar ebenê Hie all Suͤnd vergeben werden/ Das fleiſch SÉ 
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ſoll vns widerfahren / widerfahren / Er ſorget für vns / ij. 
die wir warn verloren / warn verloren / Am Creutz geſtorben / ij. 


ſoll auch wider leben / wider leben / Nach dieſem Elend / ii. n 


۱ ۱ ۲ 2 ij 


s bát vnd wacht / Es ſteht alles in ſeiner macht. 


nd vom Tod / Wider aufferſtan⸗ be durch Got. 
^ ow Iſt bereit // Das ein Leben in Ewigkeit. 
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1. Ater vnſer im Himelreich / Der du vns alle heiſſeſt gleich / Bruͤder 

2. Geheilget werd der Name dein / Dein Wort bey vno hilff halten rein / Das wir 

e 3. Es kom dein Reich zu dieſer zeit / Vnd dort hernach in E⸗ wigkeit / Der bet: 

Dein Will geſcheh Herr Gott zugleich / Auff Erden wie im Himelreich / Gib uns‏ ...سے 

| F. Gib vns heut vnfer Täglich. Brot / Vnd was man darff zur Leibes noth / Bhuͤt vns 
E | 6. All vnſer ſchuld vergib vns Herr / Das fie vno nicht betruͤben mehr / Wie wir 


E 7. Fuͤhr uns Herr in verſuchung nicht / Wenn vns der boͤſe Geiſt anficht / Zur lin⸗ 
ای ا‎ 8. Von allem Vbel vns erloͤß / Es ſind die Zeit vnd Tage boͤß / Erloͤß 
| | | . 9· Amen das iſt es werde war / Cert vnſern Glauben immer dar 7, Auff das 


۱ | nd wilt das b ۱ 
2. auch leben heiliglich / Nach deinem Namen wirdiglich / : 
3. lig Geiſt vns wohne bey / Mit feinen Gaben mancherley / Des Sathans Zorn ا‎ 
4. Gedult in Leidens zeit / Gehorſam fein in lieb vnd leid / Wehr vno ۴ | 7 4 
5. Herr für vnfried vnd fireie/ Für ſeuchen vnd für thewrer zeit / Das wir in | 
6. auch vnſern Schuldigern / Ihr ſchuld vnd fehl vergeben gern / Zu dienen mach 
7. cken vnd zur rechten Hand / Hilff vns thun ſtarcken wiederſtand / Im glauben | feft 
! 8. vns vom ewigen Todt / Vnd troͤſt ons in der letzten noth / ۰ vns auch 
| 9. wir ja nicht zweiffeln dran / Was wir hiemit gebeten han / Auff dein Wort in 


| | J. allein der Mund / Hilf 


—— — — — VAR ةمد‎ 1 


۱ as es geh von Hertzen grund. ‘ 

2. fuͤr fal ſcher lehr / Das arm verfuͤrte Volck bier, ` ۱ 
3 vnd groß gewalt / Zerbrich / für (ban dein Kirch erhalt. Y 

4. allem fleiſch vnd blut / Das wider deinen willen thut. ۱ | 

5. gutem friede ſtehn / Der ſorg vnd geitzes muͤſſig gehn. 

6. vans all bereit / In rechter Lieb vnd Einigkeit. 

7. vnd wol geruͤſt/ Vnd durch des heilgen Geiſtes ۰ 
8. ein ſe⸗ ligs end / Nim vnſer Seel in deine Hend. 

9. dem Na⸗ men dein / So ſprechen wir das Amen fein. 


Hriſt vnſer Herr zum Jordan kam / 
Von S. Johanns die Tauffe nam / 


So hoͤrt vnd mercket alle wol / 


Vnd was ein Chriſte gleuben ſoll / 


Solchs hat er vns bewriſet klar / 
Des Vaters Stim man offenbar / 
Auch Gottes Sohn hie ſelber ſteht / 


Der heilig Geiſt hernider fehrt / 


Sein Juͤnger heiſt der Herre Chriſt / 
Das ſie verlorn in Suͤnden iſt / 


Wer nicht gleubt dieſer groſſen gnad / 
Vnd iſt verdampt zum ewign Tod / 
Das Aug allein das Waſſer ſiht / 


Der glaub im Geiſt die Krafft verſteht / Des Blutes Jeſu Chri⸗ für | 


۱ 


+ 


— o 


Nach feines Vaters Wil⸗ len: 
Seen werck vnd Ampt zurfuͤl⸗ len. 
Was Gott heiſt ſelbſt die Tauf⸗fe: 
Zu meiden Ketzer hauf⸗ fen. 
Mit Bilden vnd mit Wor⸗ 8 
Daſelbs am Jordan hoͤr⸗ te. 
In feiner zarten 1 


In Tauben Bild verklei⸗ det. 


Wie Menſchen Waſſer att: fen: 


der Alulbuſmm 


ہے 


Geht hin all Welt zu leh⸗ rent 

Sich foll zur Buſſe keh⸗ ren. 
Der bleibt in feinen Suͤn⸗ Dem 
Tieff in der Hellen grun de: 


— — —— 


— TS 
NW ۹ E 
| 
1 Da wolt er ſtifften vns ein Bad / Zu waſchen ons von Suͤnden / ij. r. 
2. Gott ſpricht vnd wil / das fen: Doch nicht allein ſchlecht Waſſer / EE AT 
3. Er ſprach / Das iſt mein lieber Sohn’: An dem ich hab ge⸗ fallen / ij. SE 


4. Das wir nicht follen zweiffein dran / Wenn wir getauffet werden pn 
؟‎ Wer gleubet vnd fich. teuffen leſt / Soll dadurch ſelig werden // jj. 

6. Nichts hilfft fein eigen Heiligkeit / All fein thun ifl. verloren ` ` „ 
7. Vnd iſt für ihm ein rote flut / Von Chriſtus Blut geferbet / 1. 


— — 


J. Erſeuffen auch den bittern Tod / Durch ſein ſetbs 
۸ 26 ج7‎ Sein beiligs Wort iſt auch dabey / Mit reichem 
A 3. Den wil ich euch befohlen han / Das ihr ihn | 
| 4+ eT Al drey Perſon getauffet bau Das mit bey 
| 5. | em new geborner Menfih er bit: Der nicht mehr 
„ : Die Erbfünd machts zur nichtigkeit / Dar⸗ in er 
7, 5 Die allen ۷ heilen thut / Von Adam 


1 
١ 


y ` Blut ond Wun⸗ den / Es galt ein neo ` wes Le⸗ 


2. Geiſt ohn mat ^ ſen / Der iſt al⸗ hie der Teuf⸗ fer. 
E 


3. hoͤret ab ie / Vnd folget ſei⸗ ner Leh⸗ re. 
4, vns auff Er⸗ den Qu wonen . fih erge⸗ ben. 
5. koͤnne ſter⸗ ben / Das Himelreich ſoll ۷۶ ben. 
e, if go bos tren / Vermag jbm ſelbſt nicht helf? fen. 
7. her ge⸗ om bet / Auch von ons ſelbſt began gen. 


ki 
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4. 
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Jobannes Eceardus Mulhafınaz. 
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that / 
born / 
barn / 


mein / 


rein / 
Weg / ۱ 

bai 
iſchſt / 
fi 


Nach deiner 
Ich kenn mein 
In Suͤndnu em⸗ 
Deiner Weiß⸗ 


Thu ab all 
Ein newen 
Die Suͤnder 
Zu dir / durch 
Ich hett dir 


¢ 
he 
Geiſt / Detruͤbts vnd 


۾ ا ۱ 
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„ Za, کات‎ Doren n om 
„ lur ken, Ocean mich m man 
€, das auch ge, geben: یمن‎ 22 


traurigs Hertz darneben. 


1. ٘ 084: det han / Das iſt wider mich — fic tiglich / flee tig⸗ | 
2. e | fopo/ Rein werd ich / ſo du ۰ eft mich / weſcheſt 
3. deim Angſicht / Den heilign Geiſt wend nieht von mir / nicht von 
5 4. Heils ein Gott / Vor dem Brtheil durchs Blut bedeut / Blut bes 
L e "e pfer dein / Thu wol in deiner Guͤ⸗ tigkeit / Ol tige 


Du bleibft grecht ob du 

All mein Ge⸗ bein wird 

" ende Der willig Geiſt ent⸗ 
Mein zung verkuͤndt dein rechts Gebot / Schaff das mein Mund dein 
Dem Berg Zion / da Chri⸗ ſien fein? Die opffern dir Ger 
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6l. EEN lich / ob du vytheilſt ۰ 
| ER wird frewen fich, 
| it/ enthalt mich dir. 
4. lob aus⸗ | bret? ` dein lob auf: breit. 
5. rechtig⸗ keieſt / Genchlig⸗ keit. 
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y 
ebe £s lein züůu ° : dir Herr Jeſu Chriſt / Mein Hoffnũg 
Ich weis dass du mein Troͤſter biſt / Kein troſt mag 
| | t 2. Mein Suͤnd ſind ſchwer vnd ۸ Vnd rewen 
. افو وا ور‎ and Der- ſelbign mach mich quit vnd los / Durch deinen 
| ہے ہت‎ Se Gib mir nach deinr Barmhertzigkeit Den waren 
Auf das ich deine ſuͤſſigkeit / Maoͤcht jnni⸗ 
7. Ehr ſey Gott in dem hoͤchſten Thron? Dem Vater 
Vd Jeſu Cl hriſt ſeim liebſten Sohn / Der ons ak 
قد‎ Sé 3 
1. ſteht auff Erden: 9 ۱ 9 GE | nie TRIS 
Re? o werden. Von anbegin iſt nichts erkorn / Auff Gre 
2. mich von Hertzen: - r S | SST, 
Tod vnd ا دم‎ Vnd zeig mich deinem Va⸗ ter an / Das du 
3. Chriſten Stauden: a..." +. EX. پا وص‎ RU 
E dë ſchawen. Fuͤr allen dingen lie⸗ ben dich / Vnd mei⸗ 
(E 4+,. ab ler Güte: Pe "m | 2 
i zeit behuͤe. Vnd Gott dem heiligen Ges ſte / Der von 
f ! as det 


Der mir aus noͤten helffen kan / Ich 
So werd ich quit der Suͤnden Laſt / Herr 
als mich / Am letzten end dein huͤlff mir ſend / Da⸗ 
leiſte / Damit wir ihm gefellig ſein / In 


. 
Ta. Sé 
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ruff dich an / Zu dem ich mein vertrawen han / vertraw⸗ en han. 
halt mir feſt / Wes du dich mir verſprochen haſt / verſproch⸗ en bafe, 
mit behend / Des Teuffels Sif ſich von mir wend / ſich von mir wend. 
Dies fer zeit / Vnd folzend in der Ewig⸗ keit / der E⸗ wigkeit. 


— — — 
—— Ʒ—œ—i in Bá 


—ññ—ñ — 2 here ren — فلکا سم‎ 
—— —— • —äöñ—— — — — — — —— —— 2 —üñ4—ä nenn بے تنس‎ 4 


"E odo 


Tenor 


۱۲۲۲ ۱2 22 252 22 


m 
M 


dr | III. 


— — pe nata ꝙ — — — 


Johannes Eccardus Au huſinus 


A di ۲ , * SH — 
» - 1 4 4 ۲ GA e ۱ , ۱ 
: — — , 
: - 8 » m " 
. ٦ 


1. Vs tiefer noth ſchrey id) zu dir / Herr Gott ۵ mein ruffen: 


Dein gnedig ohren kehr zu mir / 


Vnd meiner 4 fie offen. 


. Bey dir gilt nichts Def gnad vndgunſt / Die Suͤnde zu⸗ vergeben: 


Es iſt doch vnſer thun vmb ſonſt / 


Auch in dem be⸗ ſten leben. 


3. Darumb auff Gott wil hoffen ich / Auff mein verdient nicht bawen: 
Auff ihn mein Hertz ſoll laſſen ſich / Vnd ſeiner Guͤ⸗ te trawen. 
4. Vnd ob es wert bis in die Nacht / Vnd wider an den Morgen: 


Doch ſol mein hertz an Gottes macht / 


5. Ob bey vons iſt der Suͤnden viel / 


Ke 


I. 

e 

3, 
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Sein Hand zu hehfen kat kein Ziel / 


Denn ſo du wilt das ſehen an / 


Für dir niemand fich ruͤhmen kan / 


Die mir zuſagt ſein werdes Wort / 
So ؛‎ Iſra⸗ el rechter Art / 
Er aj allein der gute Hirt / 


Verzweiffeln nicht noch ſorgen. 
Bey Gott iſt viel mehr Gnaden 
Wie gros auch ſey der ſchaden. 


Was Suͤnd vnd vnrecht iſt gethan / 
Des mus Dich fürchten jederman / 
Das iſt mein Troſt vnd trewer Hort / 
Der aus dem Geiſt erzeuget ward / 
Der J. (rd erloͤſen wirt ^" 
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en por سوج‎ 


Wer kan Herr 

Vnd deiner 
Des wil ich 
Vnd ſeines 
Aus ſeinen 


fuͤr dir bleiben. 

Gnaden leben. 

allzeit harren. 

Sotts er⸗ harren. 

Suͤnden allen. d 
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1. gen / mein klagen / Verley mir gnad zu dieſer friſt / Laß mich doch nicht verzagen: 

| 2. ben / wol geben / Das ich nicht wieder werd zu ſpot / Die hoffnung gib darneben 
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n ONE 4. den / abwenden / Beſtendig fein ans end gib mir / Du bafis allein in Henden / 
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ch Gott von Himel ſih darein / Vnd laß dich das erbarmen, erbarmen: 
Wie wenig ſind der heilgen dein / Verlaſſen ſind wir armen / wir armen. 
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1. O Gott der Herr nicht bey vns belt / Wen vnſer Fein⸗ 
Vnd er vnſer ſach nicht zuf elt / Im Himel hoeh 
, Was Menfche Craft vnd witz anfeht / Soll vns billich 
۱ Er ſitzet an der hoͤch⸗ ſten ſtet / Der wird jbrn Nath ` 
3. Sie wuͤlen fan vnd fah⸗ ren her / Als wolten fie 
Zu wuͤrgen fiet all ihr beger / Gotts ift bey Ihn ` 
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7. Die Feind ſind all in Deis ner Hand / Darzu all ſhr 
Ihr anſchlag if dir wol bekandt / Hilff nur das wir 
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Dein Liecht laß vro helle werden / Das Hertz uns werd 


de toben: 
dort oben. 


nieht ſchreckẽ: 


auff decken. "un 


vns freflens 


vergeſſen. 


fie trachten: 


groß achten. 
verſchlingen: 
gelingen. 


verlaſſen: 


nicht faſſen. 


gedancken: 
nicht ۰ 
gegruͤndet. 

"6+ 


Wo er "rae el ſchutz nicht if — 
Wenn ſtes auffs kluͤgſte greiffen an / 
Wie Meeres Wellen einher ſchlan / 
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mordt / Die Jeſum Chriſſum deinen Sohn ۲ 
1. biſt / Beſchirm dein arme Chriſten⸗ heit / Das fie dich ( 

3. Erd / Steh bey ons in der letzten noth / Gleit ons ins Leben aus dem Todt. 

4. Sach / Vnd ſtuͤrz fie in die Grub bine ein / Die fie mie chen den Chriſte dein. 
€, noch / Vad انز‎ gewaltig deiner ſchar / Die ſich auff dich verlaſſen gar. 
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Herre Gott / dein Goͤtt⸗ 
Biß durch dein Gnad / vns iſt 
Das es mit macht / an Tag 
Ach Gott mein Herr / erbarm 
Wilt du nun fein / gut Chri⸗ 
In Gott vertraw / darauff 
Allein Herr du / muſt fob 

Wer ſich des troͤſt / der ifl 

Hilff Herre Gott / In die⸗ 
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Ca nichts betrachtn / dein Wort 


Deh halts dauor / das es 
Eh muß geſchehn / das alls 
Gott: ifl. mein Herr / ſo bin 
Dadurch vns haſt / aus al⸗ 
Herr ich hoff je / du wer⸗ 
Die dein wort recht / Als trew⸗ 
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| 1. deim Goͤttlichen Munde / Des dancken dir / Mit fleiß das wir / Er⸗ lebet | 

| 2. inn ſie doch verderben / Deins worts verſtãd / Mach jhn bekant / Das ſie nichet 

| 3. Nechſten lieb darneben / Das g wiſſen frey / Rein Hertz dabey / Kein Crea | 3 
۱ 4. vnd dein Wort vertreiben / fi doch ihr macht / Hen dir nichts gacht / ſie werdns wol | 

| 5. habens nie .gelefen/ uch nie gehoͤrt / Das edle Wort / Iſts nicht ein 


6. hart verſtockten Herzen / Kern fie nicht vmb / Werden fie drumb / Leiden gar 
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ek ch danck dir lieber Herre / Das du mich haſt bewart: ij. 


In dieſer Nacht gefehrde / Darin ich lag fo hart. ij. 
2. Mit danck wil ich dich loben / O du mein Gott vnd Herr: jj. 1 | 
Im Himel hoch dort oben / Den Tag mich auch gewehr. ij. 3 


3. Das ich Herr nicht abweiche Bon deiner rechten Ban: ij. 
Dtierr feind mich nicht erſchleiche / Damit ich fre möcht gan. (۰ 

4. Den Glauben mir verleihe / An dein Sohn Jeſum Chriſt: ij. 
Mein Suͤnd mir auch verzeihe / Allhie zu dieſer friſt. ij. ZC 

5. Die hoffnung mir auch gibe / Die nicht verderben leſt: ij. 
Darzu ein Chriſtlich Liebe / Qu dem der mich verlegt. ii. 

6. Dein wort laß mich bekennen / Für dieſer argen Welt: dfe پر — کہ‎ 
| Auch mich dein Diener nennen ` Nicht fürchte gwalt noch gelt. ix. 

v. Laß mich den Tag vollenden / Zu lob dem Nahmen dein: i. 
| Das ich nicht von dir wende / Ans End beſtendig fein. vn "e 

8. Herr Chriſt dir lob ich ſage / ` COmb deiner Wolthat all: ij. 
Die du mir dieſen Tage/ Erzeigt haſt vber all. ß. 

9. Dein iſt allein die Ehre / Dein ift allein der Ruhm: ij. 
Die Nach dir niemand wehre / Dein Segen zu omg kom. dj. 
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Mit finſterniß vmbfangen / Darzu in groſſer ne ` 7 ۱ 
Warumb ich dich thu bitten / Vnd auch dein wil mag ſein / | 
Erhalt mich durch dein Guͤ te / Das bitt ich fleiſſig dich / NEU 
Du wirſi mirs nicht verſagen / Wie du ver⸗ heiſſen haſt ۰ D 
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Vnd brich den willen 
Da⸗ miter ſetzt an 
Vnnd loͤß mich von der 
Nach all dem willen 
Von der Chriſtlichen 


| | 

Steht alls in deiner à 
Trenck mich mit deinem | 1 
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Tenor 2 Bx * x XIX. Ichannes Eecardus Mulbuſinus 


M. Itten wir im Leben ſein / Mit dem zo wie" A gem c | 

VM) Wen ſuchn wir der huͤlffe thut / Das wir Gnad erlan⸗ | gen. | 

2. Mitten in dem Tod anficht/ Vns der Hellen ۶ ent | 
Wer wil uns aus ſolcher noth / Frey vnd ledig mach, „ 

3. Mitten in der Hellen Angſi / Vnſer Sünd vns gek ben: | 


Wo mM wir penn deeg d Da wir Sei Mo * | ben. 


SC big du mess alleis 3 ne / qiue rewet vn er Miſſethat / 
Das thuſt du Herr alt: — ne / Es jammert dein Barmherzigkeit / 
Zu dir Herr Chriſt allei⸗ ne / .. iſt dein thewres Blur / 
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Bai Rc Gott / Sein eror grüner 7۸۴0۷76 - 


on Heiliger Barmherziger ۱ Zeit Du ewiger Gott, 
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Laß vns er verſincken / In des bittern Todes noth / 
laß vn? nicht verzagen / Für der tieffen Hellen Glut 
Laß vs nicht entfallen / Von des rechten Glaubens rofl "8 
€ 5 ö ۱ — — 


— سسجت‎ an 


Ky rie leyſon, dejón. 
2 FIN 8, 


3 


E 


1 . 
2 
5 - 
۰ 
۳ 
* E 
C e 
` — 
» ! ` 
| ; I 
1 1 0 H Cé 
^ P 
a } s 
M ; a - d ir سا‎ 
۱ ` ۱ "d 
e ۱ i ۱ * 
] ۲ — E 
` a 
E? 
- [| i 
x 
- 1 " 
» 
- D 
` " - 
2 1 
" - e 
k 
" 
۵ 3 * 
SI 
" : d 
۹ 
— 
H پی‎ 
> 
۰ — 
ef d 9 
> " 
D » — 
— 3 
— 
＋ 
véi - 
» e " b 
e " = — 
1 
" 
4 
- 
e , — 
ند‎ 
5 
- 5 — 
" 
- ۰ 
E 
— E 
^ 
H = * v 
— ۰ D 
* 
٦ E 
* 
pr 
2 E 
» - 
e ei — 
۰ 
* 
H N 
۳ 
۱ — 
| ' E 
! ۱ ۱ ١ 
' ; 1 
1 1 ` 7 1 x 
$ - 
— 
` 
- " 
۳ ۰ » 
1 
K e 
4 e 
4 Ga ۳ wv 4 4 
- ٦ - 1 
E * EI? 
- ` y * ٠ " 
- 
wech — ie, @ 2 E" A— — x 
>> E — جم‎ E ES "1 P m - — e — ' > 


* 


; ex ۲ , ۳ à ewe : "S 3 
„ e زا‎ Came m EI EST 


Ee, RE 
— — 


— ^ dd. "uade 


— 


* 


۹ 
$ 
"e 
M 4 
1 
۰۰ A 
EIL 
y. 
y 
1 
نرہ‎ 


— پر یہ 


e | 
" "ré EI PW 


4. 


۱ 
ea MN ۱ dS Y ^ Ae و‎ d UO. +9۹ 2 — 
` Ce ZS VW von xa 
Gw M di o. ET NT ر۱ چیا رھ کیک مک‎ 7 a 7 
d p. ge" 4 2 LE 


Qa Ander Theil 
| ٤ Lieder / Auff den 


Choral oder gemeine Kirchen (Oelodey 


durchauß gerichtet / vnd mit ۰٠ 
Stimmen componiret / 


Durch 
han Eccardum Mulbuſſ inum, ap. D. zu 


reuſſen / ꝛc. Muſicum vnd Vite 
P ۱ Capellmeiſtern. ۱ 
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enm‏ 05 911046681 موی 
germeiſter vnd Rathmannen der dreyen Fuͤrſtlichen 6۰ z‏ 
menie in Preuſſen / meinen meom. |‏ 
gen . Te‏ | 


55 latte / زد‎ vnd Bei, لن با‎ 


ٰ Herren / Nachdemichdielfaleig geſpͤret ond vermercket / dz 


E. E. ofi N. M. aus ſonderer anmut vnd neigung zur Magie: 
an den beirchenliedern / ſo die zeit hero bon mir ſind componirec . 
worden / einen groſſen gefallen getragen / deren ſie deñ etliche 
mit luſt vnd liebe gehoͤret / auch offt mit berlangen die andere 
vollendts zu haben begeret. Als habe ich / in anmerckung aller⸗ 
ſeits erſpuͤreten großguͤnſtigen vnd geneigten willens / ſo mir 


von E. ۰ ond N. W. die jet hero / well in Pr. Dht. zu 


5 ,0 و 


En Ehrenveſien / am Gem 7 


—- — ہ۔۔۔ مس ی ہے nn — — MÀ‏ نے ge‏ 


Pecuſſen / meines gnedigſten ZE ren ond 60۲۸۸06 
geweſen / erzeiget / mein danckbares gemuͤt gegen jnen wide⸗ 
ru nb eclicher maſſen erweiſen / vnd hierauff E. G. vnd N. W. 
dieſen Andern Theil der Kirchenlieder / Cin welchem die uͤbri⸗ 
gen Befänge vnd Pſalmen / ſo in den Kirchen zu fingen dez 
breuchlich / vnd vom Erſten Theil de Tempore & Feſtis buter⸗ 
ſchieden / ollend enchaltẽ ſind) offeriren bnd dediciren wollen: 

dienlich vnd zum fleiſſigſten bittende / es wollen E. G. vnd 
N. W. ſolche meine geringfuͤge / jedoch wolgemeinte Arbeit / 
ſo zu Gottes Ehre vnd wolſtande der keirchen gereichet / von 
mir guͤnſtiglichen auffnemen / vnd dabey meinen guten geneig⸗ 
ten willen im allerbeſten vermereken. E. E. 000 N. W. bier: 
mit Goͤtelichem ſchutz / mich aber zu derſelben gunſt vnd ge⸗ 


io»genbeit dienſtwilliglich befehlende. 
۱ E. E. vnd N. W. | ۱ 
Allteit 64 
| Johannes Ecedrams Mulbuſinus. 
F. O. zu Preuſſen ۱۳۰ Vice Capellmeiſter. 


VI. 
VII. 
VIII. 
"IX 
RK 
XI. 


XIII. 


XIIII. 
XV. 


Diß find die beugen zehn Gebot 


Wir gleuben all an einen Gott. 
پگ‎ Vater vnſer im Himelreich. 

Chriſt vnſer Herr zum Jordan kam. Xxx. E Ach Gott von Himel ſih darein. 
Erbarm dich mein O Herre Gott. 


Aus tieffer not ſchrey ich zu dir. 


Es iſt das Heil vns kommen her. 
Durch Adams fall ifl gantz verderbt X V. Wer Gott nicht mit ons dieſe seit. 


Nun lob mein Seel den Herren. 


Regist ter der ieder des 
Andern Theils. 


SE VI. Kompt ber zu mir fpriche Soci = 
Ss 1 XV II. Wo Gott zum Haus nicht gibt fein: 
Ai I; Wol dem der in Gottes furcht Debt 
NIX. Ich riff zu dir Herr Jeſu Ehriſt. 


Menſch vilti leben ſeliglich. 


XXI Es fpriche der vnweiſen Mund wol. 
XXII. Ein feſte Burg if vnſer Gott. 
XXIII. Es wolt vns Gott genedig ſein. 
XIII. Wo Gott der Herr nicht bey vns helt. 


Allein zu dir Herr Jeſu Gë, 


Herr Ehriſt der einig Gottes Sohn. X XVI. Erhalt vns Herr bey deinem Wort. 
Jeſus Chriftus vnſer Heiland. XXVII. O Herre Gott / dein Goͤttlich Wort. 
Gott ſey gelobet vnd gebenedeyet. XVIII. Sch danck dir lieber Herre. 

Nun fret euch lieben Chriſten. 2 XXIX. Gene = ۳ و‎ 3 


J? ſind die heilgen zehn Gebot / Die vns gab ما‎ - 


Ich bin allein dein Gott vnd Herr / Kein Goͤtter ſolt du 


Du ſolt nicht führen zu vnehrn / Den Namen Gottes 
Du ſolt heilgen den ſiebnden tag / Das du vnd dein hauß 


Du ſolt ehrn vnd gehorſam ſein / Dem Vater vnd der 


Du ſolt nicht toͤdten zorniglich / Nicht haſſen noch ſelbs 
Dein Eh ſolt du bewaren rein / Das auch dein hertz kein 
Du ſolt nicht ſtelen Gelt noch gut / Nicht wuchern jemãds 
Du ſolt kein falſcher Zeuge ſein / Nicht liegen auff den 
Du ſolt deins Nechſten weib vii Hauß / Begeren nicht / noch 
Die Gbot all ons gegeben ſind / Das du dein ſuͤnd G 
Das helff vns d Herr Je⸗ ſus Chriſt / Der vnſer Mitler 


سس سس —— — — — — > 
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A 

۱ I. Her 3 
2. bw 
4, ru⸗ 
F. Mut⸗ 
6. Fe 
7. an⸗ 
8. ſchweis 
9. ۵ ۳/۶ 
10 ۰ eto 

7. Men 
u. wots 


: : Së ۱ ۶ 
re Gott / Durch Moſen ſeinen Diener trew / ۳ 
ben mehr / Du ſolt mir gang vers trawen dich / 4 
nes Herrn / Du ſolt nicht preiſen recht noch gut / | 1 

hen mag / Du folt von deim thun allen ab / 1 
ter dein / Vnd wo dein Hand (bn dienen kan / ۱ 
chen dich / Gedult haben vnd fanfften mutb 4- | 
der mein / Vnd halten keuſch das Leben dein / 3 E 
vnd blut / Du ſolt auffthun deen milde Hand? | Y" 
ſten dein / Sein vnſchuld folt aug retten du / ۱ 
was draus / Du ſolt jhm ۸ alles gut / | 
fchen Kind / Erkennen ſolt vnd lernen wol / 
den iſt / Es iſt mit vnſerm ihun verlorn / 

۱ 
۱ 
1 


Spaß 
lieben mich / 


17 . 
Vnd auch deim Feind thun das gut / Kyrie leyſon. 
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e? 
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Zöhannes Becardus Mulbuſinus. 
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D 
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ſeliglich And bey Gott y^p 6 

ein Gott allein vnd Herr bin ich / Kein ander Gott foll jr? ۱ 
Du (ot mein Namen ehren ۸ Vnd in der noth mich ruf⸗ 
Dem Vater vnd der Mutter dein? Solt du nach mir gehor⸗ 
Du ſolt eim andern Delen nicht / Auff niemand falſches ۴ 


"T 


wiglie Soltu halten die zehn Gebott / Die ons gebeut vnſer 
A Trawen ſoll mir das Hertze dein / Mein eigen Keich ſoltu 
fen any Du ſolt heilgen den Sabbath tag / Das ich in dir wirefen 
fam fein? — Niemand toͤdten noch zornig ſein / Vnd deine Eh halten 
gen icht / Deines Nechſten weib nicht begern / Vnd all ſeins güts gern ent / 
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^. gw ben alan einen Gott / Schärft 
gleu⸗ ben auch an Jeſum Chriſt / Seinen 
gleu⸗ ben an den bilge Geiſt / Gott mit 


` Din vnd der Erden Oer ſich zum Vater geben Batz Das wir feine Em, 
Sehn vnd vnſern Herren / Der ewig bey dem Vater iſt / Gleicher Gott von macht 
Vater vnd dem Sohne / Der aller Bloͤden Troͤſter heiſt / Vnd mit Gaben ar 


| ma der werden / Er wil vns allzeit erneh⸗ ren / ij. 
| vnd ehren / Von Maria der Jungfra⸗ wen / jj. 
1 ret ſchone⸗/ Die gantz Chriſtenheit auff Er⸗ den / j. 


wit erneh⸗ ten / erneh⸗ ren, Allem vnfall wil er wehren / 
der Jungfraw⸗ en / Jungfraw, en / Durch den 1418 Glauben / | ۱ 
heit auff Crs den / auff Er⸗ den / Hie all Suͤnd vergeben werden / MEE 


Kein Leid ſoll vient, derfahren ` Er frm ` A‏ سواہ و وی 
Fuͤr vns die wir warn verloren / Am Creutz ge⸗ | | E,‏ | | 
Das fleiſch ſoll auch wi⸗ der leben / Nach dieſem | ۷ Hi‏ چا ib‏ 
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ſtorben / Am Creutz 0و‎ ` be. Vnd vom Tod / 
Eiend / Nach dieſem Cs, end at NE E 79 ۱ 


GE 


für vns / Er ſorget für — ym / Hut vnd wacht N 
mec i 

۱ 

` 
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N | | Es fibt alles in ſeiner macht. 
۱ Wis⸗ der aufferſtanden durch Gott. 


Vns ein Leben in Ewigkeit. 


| E JIR Lola : Eccardns س0‎ 


— — — 


1 | | | 2, ter vnſer im Himelreich / j Der du vns alle heiſſeſt ۸ 
i | D. Ge heilget werd der Name dein / Dein Wort bey uns hilff halten rein 
3 Es kom dein Reich zu dieſer zeit / Und dort hernach in Ewigkeit / 


۲ ۱ 4. Dein Will geſcheh Herr Gott zugleich / Auff Erden wie im Himelreießg / 
1 ۱ ۱ F. Gib vns heut vnſer täglich Brot / Vnd was man darff zur Leibes noth / 

j L. All vnſer ſchuld vergib vns Herr Das fie vns nicht ۵۸ mehr/ 

1 7 Jubr vns Herr in verſuchung nicht / Wenn vns der boͤſe Gef anficbt/ 

3 ;. Von allem Vbel vm erloß / Es find die Zeit vnd Tage boß / 

1 | | 9:9 men das ifi es werde war / ۴ vnſern Glauben jmmerdar / 

e 33 » 
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1 
| | | 
مد‎ — d ۱ 4 N É Le : — ۱ ^ — ä H 
r. Primer ſein vnd dich ruffen an / Vnd wilt das beten von uns bau / Sid j 
2. Das wir auch leben heiliglich Nach deinem Namen wirdiglich Bee in d 
3. Oer heilig Geiſt vns wohne bey / Mit feinen Gaben mancherley / Dede: A 


4. ` Gib vns Gedult in Leidens zeit / Ges horſam fein in lieb vnd leid / Wehr 
$. Dhaͤt vns Herr für vnfried vñ ſtreit / Fuͤr ſeuchen vnd für thewrer zeit / Das E 
vir i nern Schuldigern / Ihr ſchuld vnd fehl vergeben gern / Zu | Y 
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)J. das nicht be allein der Mund / Hilff das es geh von Hertzen grund. 
2. huͤt vns Herr fuͤr falſcher lehr / Das arm vet fuͤrte Volck ۰ 

3. Gatbans Zorn vnd groß gewalt / Zerbrich / für ſhm dein Kirch erhalt. 

4. vnd ſtewr als lem fleiſch vñ blut / Das wider deinen willen thut. 
wir in gu⸗ tem friede ſtehn / Der ſorg vnd geitzes muͤſſig gehn. ۱ 
6. dienen mach vns all bereit / In rechter Lieb vnd Einigkeit. | 
7: glauben feſt vnd wolgeruͤſ / Vnd durch des heilgen Geiſtes Troſt. 
8۰ {cher vons auch ein ſeligs end / Nim vnſer Seel in deine Hend. 
9. dein Wort in dem Namen dein / Ss ſprechen wir das Amen fein. 
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2: So hört vnd mercket alle wol / KA | 
Vnd was ein Chriſte gleuben foll — Zu meiden Ketzer hauffen. 
Solchs hat er ong beweiſet klar / Mit Bilden vnd mit Worten: 


Auch Gottes Sohn hie ſelber ſteht / 
Der heilig Geiſt hernider fehrt / 


Johannes Eccardus Mulbu ſimus. 
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Hriſt vnſer Herr zum Jordan kam / len: ۱ 
Von S. Johanns die 2007614077. Sein werck vnd Ampt zurfuͤllen. 


Des Vaters Em man offenbar Dafelbs am Jordan hörte. 


Sein Juͤnger bett der Herre Ehriſt / Geht hin all Welt zu lehren: 
Das fie verlorn in Suͤnden ist“ Sich foll zur Buſſe kehren. 
Wer nicht gleubt dieſer groſſen gnad / Oer bleibt in feinen Sünvdene 
Vnd (fi verdampt zum ewign Tod / Tieff in der Hellen grunde. 
Das Aug allein das Waſſer ſiht / Wie Menſchen Waſſer gieffen 


Der glaub im Geiſt die Krafft verſieht / : Des Blutes Jeſu ٠۱6۷۶ 


n feiner zarten Menſchheitz 
1 de rten Menſchhei : 


c—— 


Da wolt er ſtifften vns ein Bad /  Quieafthen ons von Cünben^ — 
Gott ſpricht vnd wil / das Waſſer ſey / Doch nicht allein ſchlecht waſſer / 

Er ſprach / das iſt mein lieber Sohn / An dem ich hab gefallen / 

Das wir nicht ſollen zweiffeln dran / Wenn wir getauffet werden / 
Wer gleubet vnd fich teuffen leſt / Soll dadurch ſelig werden - 1 
Nichts hilfft fein eigen Heiligkeit / All ſein thun iſt verloren? 
Vnd i( für. jhm ein rote flut / Von Chriſtus Blut geferbet ہت‎ 


had 


Erſeuffen auch den bittern Tod / Durch fein ſelbs Blut vnd Wunden / 
Sein heiligs Wort iſt auch dabey / Mit reichem Geiſt ohn maſſen / 


Den wil ich euch befohlen han / Das jhr jbn hoͤret alle / 


All drey Perſon getauffet han / Da⸗ mit bey ons auff ۸ 
Cn new geborner Menſch er heiſt / Der nicht mehr koͤnne ſterben / 
Die Erbſuͤnd machts zur nichtigkeit / Dar⸗ in er iſt geboren / 

her geerdet / 


Die allen ſchaden heilen; thut / Von Adam 


DE E DTI — — -—- J 
سوه‎ rue oca Á ^ 


— — 
— 


vnd Wun⸗ den / Es galt ein newes Leben. 


ohn maſ⸗ ſen / Der iſt allhie der Teuffr. 

ihn hoͤret allt Vnd folget ſeiner Lehre. fi ang و‎ | 
auff Er⸗ den / Zu wonen ſich erge⸗ ben. én sit A * 
mehr koͤnne ſterben / Das Himelreich ſol erben. | ۲ 
gebo⸗ ren / Vermag ihm ſelbs nicht helffen. 

geer⸗ bet / Auch von cons {elbê begangen 
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FI 2 5 Johannes ۵ Muli ſinus. 


Abarm dich mein O Herre Gott / 
Waſch ab mach rein mein Miſſethat / 
Sih Herr in Suͤndn bin ich geborn / 


Die Warheit liebſt / thuſt offenbarn / 


Herr ſih nicht an die Suͤnde mein / 
Vnd mach in mir das Hertze rein / 

Die Gottloſn wil ich deine Weg / 
Das fie vom béien, falſchen ſteg / 


s 


Nach deiner großn Barm⸗ 
Ich kenn mein Suͤnd / vnd 
In Suͤndn empfieng mich 
Deiner 14 
Thu ab all vnge⸗ 


Ein nemen, Get in 
Die Suͤnder auth da; 


Zu dir / durch dich ſich 


Kein leiblich Opffer von mir heiſchſt / Ich hett dir das auch 
So nimb nun den zerknirſchten Rod Detruͤbts vñ traurigs Hertz 
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hertzigkeit: 
iſt mir leit. 

2. mein Mutter: 
„ rechtigkeit: 
mir bereit. 

4. zu lehren: 
bekeren. 

5. gegeben: : 
darneben. 


Das iſt wi⸗ 
Rein werd ich / 


Den heilign 
Vor dem Vr⸗ 


Thu wol in 


der mich ſtetiglich / 


cibſt 
ſo du weſcheſt mich / Du bleib 


All mein 


3. Gent wend nichtvon mir / Die frewd deins Heils Herr zu mir richt? Der wil⸗ 
4. teil durchs Blut bedeut / Mein zung verkuͤndt dein rechts Gebot / Schaff das 
5. der nee 0 Dem Berg Zi on / da Chri fen ſein Die ۶ 
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grecht ob du vrtheilſt mieh⸗ 
Ge⸗ bein wird frewen ſich. 
ug Geiſt enthalt mich dir. 
mein Mund dein lob ausbreut. 
vien dir Gerechtigkeit. 
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Llein zu dir Herr Jeſu Christ / Mein 


Ich weis das du mein Troͤſter 07:55 Kein 
2. Mein Suͤnd find ſchwer vnd vbergroßß / Vnd 
Derſelbign mach mich quit vnd los ` ` Durch 

3. Gib mir nach deinr Barmhertzig keit / Den 


۱5 Auff das ich deine ۷ 
Err ſey Gott in dem hoͤthſten Thron ` — 
. Vnd Jeſu Chriſt fem. liebſten Sohn / Der 
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1. Hoffnung ſteht auff Er⸗ enn کیااک‎ ĩðͤ K 

Troſt mag mir Ga wer⸗ den. Von anbegin iſt nichts er- korn / Auff 
2. rewen mich von Her— کی‎ et N Fe en er a * 
3. waren Chriſten Glau⸗ benz 


4. Vater ab ler Gu⸗ F P 
vns alb zeit be b | te. Vnd Gott dem heiligen Ge fic / Der 
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aus noͤten helffen kan / Jeh 
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er mir 


Erden war kein Menſch ge⸗ born? helffen kan / Sch: 
than / So werd ich quit der Suͤnden Laſt / Herr 


du haft gnug für mich ۶ ieh quit der Sünden SA 
meinen Nechſten gleich als mich / Am letz⸗ ee end dein huͤlff mir ſend / Da⸗ 
vns fein huͤlff allzeit lei⸗ fei ^ Damit wir Um gefellig ſein / In 
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ruff dich an / Zu dem ieh mein ver? traw⸗ en han. 


halt mir feſt / Wes du dich mir ver⸗ ſpro⸗ chen hast. 
behend / Des Teuffels Liſt fich ` von mir wen 
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„ 1, Tas tieffer noth ſchrey ich zu dir / Herr Gott erhoͤr mein ruffen: 


—Diein gnedig ohren kehr zu mir / Ono meiner Vitt ſte offen. 


Bei dir gilt nichts deñ gnad vñ gunſt / Die Suͤnde jur vergeben: 
Es iſt doch vnſer thun vmb ſonſt / Auch in dem be: ۰ 
| 3. Darumbauff Gott wil hoffen ich / Auff mein verdienſt nicht bawen: 
KEE Auff ihn mein Hertz foll laffen ſich / Vnd ſeiner Guͤ⸗ te Tramen, 
4. Vnd ob es wert bis in die Nacht / Vnd wider an den Morgen : 
— — Zoch fol mein hertz an Gottes macht / Verzweiffeln nicht noch ſorgen. 
$. Db be) mm iſt der Suͤnden viel / Bey Gott iſt viel mehr Gnaden 
in Ziel / Wie gros auch fe). der ſchaden. 
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*- — nn fo du wilt das ſehen an / Was Sind vnd vnrecht iſt gethan? 
e Fuͤr dir niemand fich ruͤhmen kan / Des mus dich fürchten jederman / 
» Diaie mir zuſagt ſein werdes Wort / Das iſt mein Troſt vnd trewer Hort / 
4. So fbi Iſra⸗ el rechter Art / Der aus dem Geiſt erzeuget ward / 
Ze Er iſt allein der gute Hirt Der Ze frael erloͤſen wt / 


I. Wer kan Herr fuͤr dir blei⸗ ben. nit 0 
2. Vnd deiner Gnaden le⸗ ben. 
3. Des wil ich allzeit har⸗ ren. 
4. Vnd ſeines Gotts er har⸗ ren. 
5. Aus ſeinen Suͤnden al⸗ len. 
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Darum ſchickt Gott [ein Sohn 
سیر ری وہ‎ es nun erfuͤl / 
lerne test, ein frome 


- Sc - 


Det Glaub gibt aus von ihm 


9. (Es wird die Sund durchs Ofetg, 


Das Euangell kombt 


10. Hie Werck die kommen gwiß⸗ 
Wenn das nicht rechter Glau⸗ 
If, Die Soffnung warte der rede, 


Wenn das 608 fol 
12. Ob ſichs anle als ٤ 
Denn wo er ff am bo. 


t$. Sey lob und ehr mit bot ` 


Gott Vater Sohn heili⸗ 
14. Sein Reich zukommy fein will 
Das taglich Brot ja heut 
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men her / Von Gnad vnd lauter Güte: 
mermehr / Sie mögen. nicht behüten 
ten hat 1 Da man es nicht kund halten: 
fe noth / Fuͤr Gott fo manige ۵ 
dabep! Gott het ſein Gſes drumb geben: 
ber frepl Nach feinem. willen leben. 
big; art / Aus eigen krefften ۹(۶ 
det ward. Doch mehrt fid) Sund ohn maſſen. 
let ſein / Sonſt wern wir all verdorben: 
herein |, Der ſelber Wenſch iſt worden. 
let iſt Durch den der es kund halten: 
mer Chrifil Des Glaubens recht Geſtalte. 
fel trag Dein, Wort kan nit ۶ 
verzag / Das بقاث‎ nimet. liegen _ 
alle in / Der dieſen Glauben faſſet: 
den ſchein / So er die Werck nicht laſſet. 
er kant / vnd ſchlegt das Bwiſſen ۷ ے۰‎ 
zu Hand / up ſterckt den Sünder wider. 
lich her / Aus einem rechten Glauben: 
be wer / Wolſt ibn der Werck berauben. 
ten zeit / Was Gottes Wort 4 
zur freud Setzt Gott Fem gwiſſe ۰ 
er ۱ Laß dich es nicht erſchrecken ? 
ſten mit / Da wil ers nicht entdecken 
ben preiß / Umb ص۷‎ Gutthat willen: 
er Quel) Der woll mit Gnad erfüllen. 
auff Erd / Geſcheh wie ins Simels Throne: 
vns werd / Woll vnſer ſchuld verſchonen, 
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pas gantz Geſetz dat 


Sein Wort las dir 


Der Glaub ibt Jeſum €badtum an 

Dom 1:148 wolt nicht heraus der 8 
eo iſt es nur eln Spiegel ۸ 
Denn Gleisners werck Gott boch verd apt | 


er er fůllt / 


Nicht mehr denn lieber Serre mein / 
wer gleubt an mich vnd wird getaufft / 
mu Bott der Glaub iſt wol da tant 
E ſpricht / nur Freud zum Creutz berzu t 
bob macht allem der Glaub gerecht / 
Er wels wol wenns au: beſten iſt 
gewiſſer ſein ` 


Was er m vns angfangen hat / 


Als wir auch vnſan ſchuldgern viet | 
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Ge 0 der Mitlee worden 7 


Es wer mit vus verloren ` 


۱ Ju vnſerm eich ver borgen / 


Allzeis war angeboren / 
Der vber vus gieng al / le} 
pu haſt für mich besar ier / 
Das er nicht werd verlor ven? 


Biſt tu aus Gott gebo / KA 
Mt 


allen feinen Wade 


Dabey win Gauben merde] ` 
Tas fon wir ibm terti awen / 
So laf doch bir nicht grewen! 
Das beilig werd fun Nahm / 
. KOÊ zus vom bd A en 
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۱ 2 ۶ MEN. وو‎ — 3 1 
| UTE t. rch Adams Fall iſt ganz verderbt / Menſchlich Natur op 4> oF ^. 
ER Diäidſſelb Gifft iſt auff vns geerbt / Das wir nicht kunten 
2᷑. Weil den die Schlang Heuam hat bracht / Das fie it ab⸗ ge H 
| | Von Gottes Wort / das 6 veracht / Dadurch fic in ns A 
3. Wie vns nun hat ein fremb⸗ de Schuld / In Adam all vera ا کا ا‎ " 
Al- ſo hat ons ein fremb⸗ de Huld / In Chriſto al vere. ۔‎ o 3. 
| A So er vns Denn fein Sohn hat gſchenckt / Da wir fein Feind noi? m 
| سی ساٹ‎ Der fuͤr vns iſt ans Creuß gehenckt / Getoͤdt / gen Himel * | A 
| | 5. Er ifl der Weg / das Liecht / die Pfort / Die Warheit vnd das E ` 
۱ Des Vaters Rath vnd (^ wigs wort Den er vnobat.ge^ 3 7 1 
| 6. Der Menſch iff Gottloß vnd verflucht / Sein Heil iſt auch noc) RUE 
| | Der Troſt bey einem Menſch⸗ en ſucht / Vnd nicht bey Gott dem 
۱ 7. Wer hofft in Gott vnd dem vertrawt / Der wird nimmer dhi i i. N 
E Denn wer auff diefen Fel⸗ſen bawt / Ob jhmgleich geht zu 1 il 
۳ . Ich bitt O Herr aus Herr ten grund / Du wolfi nicht von min di 
| Dein heiligs Wort aus mer ne Mund / So wird mich nicht bee — Fi 
9. Mein Fuͤſſen iſt dein hei⸗ lias Wort / Ein brennende us 1 
Ein Liecht das mir den Weg weiſt fort / So dieſer Morgen- | ۱ 

Dj. 
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Wesen | 
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fal len: 
al⸗ len. 


b», net: 


ſoͤ⸗ net. 
waren: 


ga! Areas 


se: bent 


ge⸗ ben. 
ferne: 
Herren. 


ſch auden: 


neinen: 


ſchemen. 


cecuc: 
ſteruc. 


Gë Gottes 2۳ ber uns eno er ۱ 
Bracht bat ben Tod / fo war je noch / | 1 : 
Vnd wie wir al durch Adamz fall / 
EL wir ſein / von Tod vnd pein 


1 ۰ 
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Ue 


Zu einem Sctuz / das wir mit Trutz / 


Denn wer jm wil / ein ander giel / s 


| € Viel vnfals hie / hab ich doch nie / ij 


Mein Suͤnd vñ 60 in dein Sei 
In pio Ser fo bed mër L : 


E von | bem m ſchaden / dusk bie je Schlag / سے‎ bezwang / 
s vns auch Gott felt geben / Sein lieben Sohn / der Gnaden Thron / 


3. Sind ewigs Tods geſtorben / Alſo hat Gott / durch Chriſtus Todt / - 
۔‎ Erxloͤſt / fo wir vertrawen / 3» dieſen Hort des Vaters Worth / 3 
5. An ihn feſt ſollen gleubben/ Darumb uns bald / kein macht noch gwalt / 
6, Oyhn dieſen Troſter ſtecken Den mig gar bald / des Teufels gwalt / 


25 Den! Menſchen ſehen fallen / ^ Ser fich verleſt / auff Gottes Troſt / 1 
8. eg ich all mein verkrawen / Wer ſich nunfeſt / darauff verleſt / SE — 
9. der Menſch die E Gaben Die 6 oup den De ferte EC | ! 


——— — e gë suo 
$^ Gotts Zorn auff fid auff Gi laden. | ۱ a 
2. In dem wir möchten leben. SC | ۲ 
3. Vernewt das war verdorben. 

Wem woll fûr erben grawen 

5. Aus feiner Hand wird rauben. ۱ 

6. E" feiner Liſt ۰ 3 ۱ EE 

e 6116+ ſein gleubign allen. یں‎ | 

EM Oer wird den Tod nicht ſchawen. QNI qu Em DN 

o. Die Hoffnung darein haben. De: 
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Err Chriſt der einig Gotts Sohn / Vaters in Ewig⸗ 
Aus ſeim Hertzen entſproſ⸗ ſen / Gleich wie geſchrieben 


Peur ons ein Menſch gebo⸗ ren / Im letzten tbei der 
Dier Mutter emer, loren / br Jungfreulich Keusch⸗ 
| | E Laß vns in deiner Liebe COnbertentnis nemn 


Das wir im Glauben bleiben Und dienen im Geiſt | 


wr n Du Schöpffer aller dinge Du Vaͤter⸗ liche 
T ۱۳۵۱۴۲۸ von end zu ende / Krefftig aus cigner 
2 و‎ J. Ertodt ons durch dein Guͤte / Erweck uns durch dein 
1 2 Gë Den alten Menſchen krencke / Das der new leben 
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Gr if, der Morgen ſterne / 
Den zm uns 0۷ل‎ den isi ofgin EI 
5 Das wir 0 be سیت‎ Den ۷۸ im سس‎ E و‎ 


J 
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1. 8۷ andern Sternen klar. EE „ SES یی‎ 
A. Das Leben widerbracht. ۱ ۱ Cp CS 


Vnd duͤrſten ſtets nach dir. 


1. ^ Das fie nicht jrrn von dir. 
7 es Gdancken han zu dir. 


0 


1.Efus Chriftus vnſer Hei 
2 Das wir nimmer des ۶ 
| 3. Wer fich will zu Dé tifd) ۶ 
4. Du felt Gott den Vater pret 
5. Du ſolt gleuben vnd nicht wan⸗ 
6. Solch groß gnad vii Barmhertzig⸗ 
7. Er ſpricht ſelber / kombt jr Ar⸗ 
8. Hetſiu dir was kund erwer⸗ 
9. Gleubſt du das von ۴ grun 
30. Die frucht foll auch nicht auß blei⸗ 
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land / Der von ons den Gottes 
fav Gab er vns ſein Leib zu 


en / Der hab wol acht auff ſein 
ſen / Das er dich ſo wol but 
cken / Das ein Speiſe ftp der 


keit / Sucht ein Hertz in groſſer 


men / att mich vber euch er⸗ | 


been / Was duͤrfft ich dem = für dich 


de / Vnd bekenneſts mit dem 
ben / Deinen Nechſten ſolt du 
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6. ar⸗ beit / | 
7. bars men / 

8. Ber bins 
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Durch bas bitter Leiden ſein / Halff er vns aus der Helle pein. 


Verborgen im Brot ſo klein / Vnd zu trincken fein Blut im wein, 
Wer vnwirdig hinzu geht / Fuͤr das Leben den Todt epfeht. 


Vnd fuͤr deine Miſſethat / In den Todt ſein Sohn geben hat. 


Den jr hertz von Suͤndẽ ſchwer / Vnd für Angſt ifl bes truͤbet ſchr. 
Jt. dir wol fo bleib baren / Das du nicht kriege ۵ 5 | 
Kein Artzt ift bem Barden noth / Sein Kunfl wird an jim gar ein ſpot. 


Dieſer Tiſch auch dir nicht gilt / So du ſelber dir ۰. ۴, 
So biſtu recht wolgeſchickt / 6 Speiſe dein Fer; 


d Die Speiſe dein ) ۱ 
Das er dein genieſſen kan / Wie dein Gott an dir hat gethan. 
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Ott ſey gelobet | vno gebene⸗ deyet / Der vns ſelber 
Mit ſeinem Fleiſche vnd mit ſeinem Blute / Das gib vns Herr 


SECH Der heilig Leichnam if für vns gegeben / Zum Tod das wir 
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£j: In rechter Lieb vnd ` Corüberlicber Trewe / Das vns die Speiß 
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Nicht gröffer Hüte kuͤnd er ons geſchencken Sabe) wir fein. 
Gott geb vns allen feiner Gnaden Segen Das wir gehn auff 
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mein? Vnd laſt uns froͤlich ſpringen: 


Das wir getroſt vnd all in ein / Mit luſt vnd liebe ſingen. 


o" Teuffel ich gefangen lag / Im Tod war ich werloren: 


Mein Sund mich quelet nacht vnd tag / Darin ich war geboren 
Mein gute Werck die galten nicht / Es war mit Ihn verdorben: 


Dar fre) wil bet Botts Gericht / Er war zum om erſtorhen. 
On erte Gott in ewigkeit / Mein elend vber maſſen: 
Er dacht an fein Barmherzigkeit / Er wolt mir helffen laſ ſen. 
Er ſprach zu ſeinem lieben Gehn Die zeit iſt hie zurbarmen: 


Fahr hin meins Hertzen werde Kron / Vnd ſey das Heil der Armen. 


Der Sohn dem Vater ghorſam ward / Er kam zu mir auff Erden: 
Von einer Jungfraw rein vnd zart / Er ſolt mein Bruder werden. 
Er ſprach zu mir / halt dich an mich / Es ſoll dir jetzt gelingen: 


۱ ۱ ت ق چ‎ gantz für dich / Da wil ich für dich ringen. 


Dergieſſen wird er mir mein Blut / Dazu mein leben rauben: 
Das leid ich alles dir zu gut / Das halt mit feſtem Glauben. 
Gen Himel zu dem Vater mein / Fahr ich aus dieſem Leben: 

Da will ich ſein der Meiſter dein / Den Geiſt wil ich dir geben. | 
Was ich gethan hab vnd gelert / Das ſoltu thun vnd leren 
Damit das Reich Gotts werd gemehrt / zu lob vnd ſeinen ehren. | 
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Was Gott an vns ns gewendet hat / Vnd feine fife ` Wunderthat / Gar 
Ich fiel auch mmer tieffer drein / Es war kein guts am Leben mein / Die 
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Er wand zu mir Das Vater Hertz / Es war bey jhm Brea fcin ſchertz / e * 
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Gar heimlich firt er. fein Gewalt / Er gieng in einer armen 4040 Den 
Denn ich bin dein vnd du biſt mein Vnd wo ich bleib da ſolt du fein’ / Vns 
Den Tod verſchlingt das Leben mein / Mein vnſchuld tregt die Sünde dein / Da 4 


Oer dich in Trübnus troͤſten ſoll / Vnd leren mich erkennen wol / D: 
Vnd huͤt dich für der Menſchen 81 Dauon verdirbt der edle Schatz / Das 
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Vn lob mein Seel den Her⸗ ren / Was in mir. 


Er hat ons mt: ٦٣ ſen / Sein heilig‏ :یه 

| Darzu fein Guͤt ohn maf ſen / Es mangelt 
EE E ONT Wie fich ein Vatr erba⸗ met / ۰۹۵0۲ (cine 

REGES کن‎ So thut der Herr vns ar⸗ men / So wir (bn — 

4. Die Gottes Gnad allei⸗ ne / 
e Bey ſeiner lie ben gmet ne / Die flt. in 
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an Erbar⸗ mung nicht. Sein Zorn leſt er wol fahren / Strafft 


سح 


— — 
ES TC heilt dein ſchwach⸗ مور‎ groß / Errett dein ar⸗ mes Leben / Nimbt 
2. nicht nach vn⸗ ۴ ۷ Die gnad thut er | nicht (paren Den 
3. weis wir ſind nur ſtaub / Gleich wie das graͤs vom rechte / Ein 
4. ſchet im Him melreich / Ihr ſtarcken En⸗ get waltend / Seins 


1. dich in ſeinen ſchos / Mit reichem Troß beſchüttet / Verſungt dem Adler gleich / 
2. bó; den iſt er hold / Sein Gut if hoch ۸ Ob den die fürchten ihn / 


3. Blum vnd fallends Laub / Der Wind darüber we So iſt es nimmer da / 
4. lobs vnd dien zu gleich / Dem groſſen Herrn zu e en / vnd treibn fein heiligs Wort 
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Debt her zu mir ^ fpricbt Gottes Sohn / All die jbr 

Mein Joch it ſuͤß ⸗ mein Bard iſt gring / Wer mirs nach⸗ 
Was ich gethan vnd glidten hie / In meinem 
Gern wolt die Welt auch ſelig ſein ` Wenn nur nicht 
All (Greatur ` be⸗ zeugen das / Was lebt im 
Heut iſt der Menſch ſchoͤn / jung vnd lang / Sih morgen 
Die Welt erzit⸗ tert ob dem Tod Wenn einer 


Er reichen hilfe ` doch nicht fein Gut / Den jungen 
Den glerten but ` doch nicht "em Kunſt / Der weltlich 
Hoͤret vnd merckt jhr lieben Kind / Die jetzund 
Nieht obe ahr vmb vbel gebt / Schaißt das (Up 
Wenn es gieng nach des fleiſches Muth / In gunſt vnd 
Iſt euch das Creutz bit⸗ ter vnd ſchwer / Gedenek wie 
Ihr aber werd nach dieſer zeit / Mit Chriſto 
Bud was der Cs wg / gong Gott / In ſemem 
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quum er nun; mer leben mig / So hebt er 
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| b pracht iſt gang vmbſonſt / Wir muͤſſen alle ſterben : Wer ſich in Chrifto micht er⸗ 
. Gott ergeben find / Laf euch die mûb nicht rewen: Halt fiets am betlign Gottes | 
| .. hie vnſchuldig lebt / Laſt euch die Welt nur affen: Sebt Gott dil Nach vnd alle / | 
| j. gſund / mit groſſem Gut / Wuͤrd ihr gar bald erkalten: Darumb ſthickt Gott die ۲۳۵۸61 2 
| 14. bag die Helle wer / Darein die Welt thut rennen: Mit Leib vnd Seel ۵ | 
yv. habn die ewig Freud / Zubin ſolt ihr gedencken: Es lebt kein Man der ausſprechn | 
کر‎ Wort verſprochen hat / Geſchworn bey ſeine Nahmen / Das belt vnd gibt er gwiß fürs 
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12. Ehr / Den engen (teg geht (mmer her / Gott wird die Welt (chon firaffen- 
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tragn / Mit meiner Dilff wird ers erjagn / Das ewig Himel⸗ 
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thut / Das wird euch alles recht vnd gut / ۹3:4: gſchicht nach Gottes willen. | 
ſein: ODarumb ergib dich nur darein / 


۳ i Zu letzt mus er des Teuffels ziel / Mit ſchwerem gwiſſen leiden. 
eld / 


Wer ewig pein wil meiden. 
Alſo wird auch die (chóne Welt / In einem Buy verderben. 


das / Seinr armen Seel er gantz vergas / Dieweil er lebt auff Erden. 
Gnad / Die er allzeit verſpottet hat / 


Wird ſchwerlich ob jhm ſchweben. 
Welt / Silber vnd Gold / vnd alles Geld / än SR 


| Noch mus er an den ۰ 
geit / Weil er lebt in der gnaden zeit / Ewig mus er verderben. 
Wort Das if ewr re vnd trewer Hort / Gott wird euch ſchon erfrrwen. 


Obn vnterlas die ewig pein. Vnd mag doch nicht verbrennen. 


Die Glori vnb den ewign lohn / Den euch der Herr wird ſchencken — 
. wart Der helff ons an der Engel har, Dun Jeſum See Amen. | 
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Br VËergebens das ihr fruͤ auff Debt Vnd eſſt ewr ` 
NMun ſind fein Erben "X Kind / Gleich wie die 
Keng ا کا‎ cn WÉI px Mod رن‎ reer p Sie werden 


Stad nicht ZS "A 3 & in vit RM e d = um u 


Brot mit ungemah ` Deſi wems Gott gintgibr ers im ` Ett 
Pfeil ins Garden Hand? So iſt die Jugend Gott be⸗ kant. 
nich zu ſchand noch 1 pot 2 fron dcin wo wart ſie Gott. 


$us 


3 

۱ 

« dE 
۱ 

| 


hes 1 
kd 


As ڈ6‎ N 25 Be > | 
Eccardns می‎ ſinul. | 


| — ۔‎ à -— - 


Ke 


ins Zeen e geht / Dein eigen 23 «ed ۱ Hand bic 
B | 2۰ . 5 LK fein / Vnd dem Kin? der de? | 
b 3. lebt ein Man / 76 Man" ant der alt 
E 4. ſte⸗ Elade Jan 

„ berg; den, Du du ſe , ben wirf 


Kä 


x - ei 
, 1 4 H 
f Ki e 4- 15 
B ن2‎ P 1211 
T 
Ka 
9 و‎ 
E 


Ka 
la 
۷ 
e 

e 
E 

GM 

C- 
$. 

2 
e 
= 

I 

= 

5 


I. p" 0 dich n ne hren St So 7 * e 29 vnd b gehe bir wol. | کے و وی‎ 
2. ido لا 06ء‎ Gu: / Wie i ` zen gefund vnd friſch. | 
N fluch v d zorn / alt fluch vnd zorn / Den Menſchen Kindern دب‎ 0 TICS 
éi ruſalem/ Jeru⸗ falem/ 728 Gott in gnaden angenem. : X 

„Kindes Kind / wirſt لو‎ Kind / P me * | VES d 6 find, FORD | 
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E S 1. / s erhoͤr mein klagen / 
| | do mS E Bott / Du kanſt es mir wol geben / 
' n 49002 Verley das ich aus Hertzen grund / Mein Feinden mög vergeben / | 
Laß mich kein luſt noch furcht von dir / In dieſer Welt abwenden / 
Ich lig im ſtreit vnd widerſtreb / bg O Herr Chriſt de ſchwachẽ / 
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11 Verley mir grab zu dieſer fri / Laß mich doch nicht verzagen: Den rechten 

3 2. Das ich nicht wieder werd zu ſpot / Die hoffnung gib darneben / Voraus wenn 
3. Verzeih mir auch zu dieſer ſtund / Schaff mir ein newes Leben: Dein wort mein 
4. Beſtendig ſein ans end gib mir / Du haſts allein in Henden - Vnd wem dus 
5. An deiner gnad allein ich kleb / Du kanſt mich ſtercker machen / Koͤmpt nu An⸗ 
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nuͤtz zu ſein / Dein Wort zu halten eben. GE 
2. bawen / Auff al⸗ les mein thun / Sonſt wirds mich ewig rewen. | £74 
3. wehren / Wenn vngluͤck geht daher Das mich bald moͤcht verkeren. ۱ 
4, erben / Durch Wercke deine gnad / Die vno erret. vom Gerben, ` 
$. maſſen / Das mirs nicht bringt gefehr / Ich weis du wirſts nicht laf feit, 
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Ch Gott von Himel fih darein / Vnd laß dich das erbar⸗ men: 
Wie wenig ſind der hegen dein / Verlaſſen find wir ars men. 
Sie leren eitel falſche liſt / Was eigen witz ۲۷۸1٣۶. det: 
Ihr Hertz nieht eines ſinnes iſt / nen Wort gegruͤn⸗ det. 
3. Gott wolt ausrotten at: le Lahr / Die falſchen ſchein vns le ren. 
Dazu Ihr zung ſtolt of⸗ fenbar / Spricht trotz / wer wils uns weh⸗ ren. 
ER Darũb ſpricht Gott ich muß auffſein / Die Armen find verſto⸗ 4 


ufftzen dringt zu mir herein / Ich hab jr flag erh: ret. 


es 4 ro durchs fewr ſieben mal / Wewert / wird lauter fürs _ den: 
An Gottes wort man warten ſoll / Desgleichen alle ſtun⸗ den. 


6. Duos wolſſu Gott bewahren rein / Fur dieſem argen Gſchlech te: Zi 
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۱ ۹ 
1. S ſpricht der vnweiſen Mund wol / Den rechten Gott wir meinen: 
Dioch iſt ihr Hertz vnglaubens voll / Mit that fie ۲ | verneinen. 
28. Gott ſelbs von Himel (ab herab / Auff aller Mens ſchen Kinders 
Z3au ſchawen ſie / er fic) begab / Ob er jemand wuͤrd ۵ 

3. Da war niemand auff rechter ban / Sie warn all giel | geſchrittenn 
Erin jeder gieng nach feinem wahn / Vnd hielt verlo⸗ mne ſitten. 
4. Wie lang wollen vnwiſſend ſein / Die ſolche muͤh auffladen: 

Vnd frejfen dafür das Volck mein / Vnd nehrn ſich mit — ſeim ſchaden. 

5. Darumb iff jbr Hertz nimmer ſtill / Vnd ſte ht allzeit | inforchtene- —— 
Gott bey den frommen bleiben wil / Dem fic im glau⸗ 5 ben ghorchene 
6. Wer ſoll Iſrael dem Armen / Zu Sie Heil erlangen; 

Gott wird fich ſeins volcks erbarme / Vnd loſen die 5 gefangen. 


ER 


Fuͤr Gott iſt es ein Grewel gar / 
| erſtand Mit ernſt nach Gottes Worten thet / 
3. Es thet ihr keiner doch kein gut / Wicwol gar viel betrog der mute / 
4, Es ficbt jhr trawen nicht auff Gott / Sie ruffen ihm nicht in der noth / 
$. 5 aber ſchmeht des armen rath / Vnd hoͤnet alles was er ſagt / 
as wird er thun durch feine Sohn / Dauon wird Jacob tonne. han / 


1. Es thet jor keiner kein gutes. „ 
2. Vnd fragt nach feinem willen. . 
3. Ihr thun ſolt Gott gefallen. 
4. Eie wolln ſich {WS verſorgen. 
9. Zus Gott ſein troſt iff worden. 
5. Qe rael ſich frewen. 
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Das Wort fie ſollen taf fen ſtahn / Vnd kein danck dar⸗ 
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Linen هلا‎ alle Welt die fiewe ſich / Bnd ſing mit gro: 
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Dein Wort die Hut vnd weide iſt / Die alles Volck erhalten / EI 4 
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| | Kli. O Gott ber Herr nicht bey onshelt7 ` Weñ vnſer Feinde toben: 
( | Vnd er vnſer fach nicht zuf elt Im Himel hoch dort oben. | 
| ,دز‎ Was Menſchẽ krufft vnd witz anfeht / Soll one billieh nicht ſchrecken: 
تو و۶۶‎ Er figet an der hoͤchſten ſtet Der wird jhrn Rath auff deck en. 
H ` 3. Sie wuͤlen D vnd fahren ber / Als wolten fie vns ۲۴0۶ 
n 3 — Zu wuͤrgen (lebt all ۳زاز‎ beger/ Gotts iſt bey ihn ۰ 
E 3 4. Sie ſtellen vns wie Ketzern nach / Nach vnſerm Blut fie trachten: 
d | Noch ruͤhmen fie fich Chriſten auch / Die Gott allein groß achten. 
cp? 5. Auffſperren fic den Rachen weit“ Vnd wollen one verfchlingen : 
ig Lob vnd danck fe) Gott alle zeit“ Es wird jbn nicht gelingen. 
6. Ach Herr Gott wie reich troͤſteſt du / Die gentzlich find verlaſſen: 
Der Gnaden Thuͤr Geht nimmer zu / Vernunfft kan das nicht Gallen, 
7. Die Feind ſind all in deiner Hand / Darzu all ihr gedancken: 
Ihr anſchlag iſt dir wol bekandt / Hilff nur das wir nicht wancken. 
de Den Himel vnd auch die Erden / Dat du Herr Gott gegründet, - 
Dein Liecht laß ons helle werden / Das Hertz ons werd entzuͤndet: 
N | | | 


Wo er Iſra⸗ el ſchutz nicht iſt? 
Wenn ſies auffs kluͤgſte greiffen an? So geht doch Gott ein ander Ban / Es 
Wie Meeres Wellen einher ſchlan / Nach leib vnd Leben ſie vns ſtahn / Des 
Ach Gott ber thewre Name dein / Muß jbrer ſchalckheit deckel ſein Du 
Es wird jr ſtrick zureiſſen gar / Vnd ſtaͤrtzen Ihre falſche Lahr Sie 
Sie ſpricht cs iſt nun alls verlorn / Da doch das Creutz hat new geborn / Die 
Vernunfft wider den Glauben ficht Auffs fünfftig wil fe trave n nicht / za 
In rechter Lieb des Glaubens dein / Wiß an das End beſiendig fein’ Die 
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Beweis dein macht Herr Jeſu Chriſt / Der du Herr aller Herren 


Ihr anſchleg Herr zunichte mach / Laß fie treffen die boͤſe 
* بت‎ werden 3 erkennen doch 2 D ۳ ir an E? 
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nde De Jeſum Chriſtum deinen 0 Stürzen 61+ von ioci G'bron. 
biſt / Beſchirm dein arme ۸ Das ſie dich lob in Ewigkeit. 


Erd / Steh bey ong in der letzten noth / Gitt em ins Leben aus dem Todt. 


Sach / Vnd ſtuͤrtz fie in die Grub hinein / Die fie machen den Chriſten dein. 


= e Vnd = pug deiner کسی‎ Die ſich auff dich verlaſſen gar. 


XXFl Manes Endo کہ نے‎ mm, 


۰046.77 bey deinem Wort / Vnd "m des Babſis vnd ۵ 
Gott heilger Geiſt du Troͤſter werd / Gib deim einrley Sinn auff 
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| iten / Es — doch ja kein ander nicht / ی‎ koͤndte LH 
| 

۱ 


Ein ge: ruig vnd fen Leben ia mögen? / In aller Gott 


ſeligkeit / Vnd erbar⸗ " vnd فقاو‎ 


— erm se reg EE — 


Amen / +0 
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Herre Gott ` 
Biß durch dein Gnad / 
Das es mit macht / 
Ach Gott mein Herr / erbarm dich der / 
Wilt du nun fein / gut Chriſten ſein / 
In Gott vertraw / darauff feſt baw/ 
Allein Herr du / muſt fol ches thun / 
Wer ſich des troͤſt / der if erloͤſt / 
E 2t bere Gott / In dieſer not / 
Die nichts betrachten / dein Wort verachen / 
Ich halts dauor / das es fig war / 
. €b muß geſchehn / das alls vergehn / 


vns iſt geſagt / 


— 


Sott ifi mein Herr / fo bin ich der / 
Diasdurch vns bat: aus aller Laſt / 
A. Herr ich Bofj/ — du werdeſt die / 
Die dein Wort recht / Als gege Knecht 
E as 
AN 


Johannes Eecardus Malhufinus. 


dein Goͤttlich Wort "If lang ver? 
Was Paulus 
an Tag ifl bracht / op 


T 


ie klerlich 


Die dich noch 
So muſt dun 
Hoffnung und ` 
Doch gar aus 
Vnd kan bm 
Das ſich die 


Vnd wollens 
Was vns die 


Dein goͤttlich 


Dem ſterben 


Erloͤſt mit 


In keiner 
Im Degen 


tunckelt dex 
hat geſchrieben. 
iſt für Augen: 


jetzt verleugnen. 
erſtlich glauben. 
Lieb muß hahen: 


lauter Gnaden: 
niemand ſchaden. 
auch bekehren: 
auch nicht lehren. 
ſchrifft heiſt gleuben: 


Wort ſoll bleiben. 


koͤmbt iu gute: 
deinem Blute. 
not verlaſſen: | 


: i i Glauben faſſen⸗ m 


Vnd andere / EU wi / X Aus 


D achten fiw uf Menſchen -- Dar. | 


Abein durch "۷ g aller friſt / Dein 
- wolten gleich / 0 reich / Sie 


Si م]‎ ſchlecht⸗ Es ſey nicht recht / Vnd 


In Cwigtet / Wer es auch leid / Viel 


Da danck ich dir / Z Drumb wirſt du mir / Nach 
E jîn berti / | Die Seligkeit / ۵ 
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deim Goͤttlichen Munde / 


inn ſie doch verderben / 


Nechſten lieb darneben / 


vnd dein Wort vertreiben / 
habens nie geleſen / 


hart verſtockten Herzen / 
deinr verhelſſung geben o0 


leſt ſie nicht verderben / 


e ` 


Gr: lebet b ! 
Das fie nicht ewig ۰ 
Kein Creatur kan geben. 


Sie werdns wol laſſen bleiben. 
Iſts nicht ein Teuffliſch ۵ 
Leiden gar groſſen ſchmertzen. 


Im Tod vnd auch im Leben. 
Froͤlich vnd willig ſter ben. 


Dies dancken dir / Mit ſleiß das wir / 


Deins worts verſtad / Mach ihn bekant / d 


` Das gwiſſen frey / Rein Hertz ۲ 
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Iſt doch Ihr macht / gegn dir nichts gacht / 
Auch nie gehört/ Das edle Wort / 


Kern fie nicht vmb / Werden fie drumb/ 


Was ich dich bitt / Verſag mirs nit / 
D Herr durch dich / Bit ich laß mich / 
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Mit danck wil ich dich loben / 
Im Himel hoch dort oben / 
Das ich Herr nicht abweiche/ 
Der feind mich nicht erſchleiche / 
Den Glauben mir verleihe / 
Mein Suͤnd mir auch verzeihe / 
Die hoffnung mir auch gibe⸗ 
Datzu ein Chriſtlich Liebe / 


| x 6. Dein wort laß mich betennen / Fur dieſer ar⸗ 


Nicht fürchte gwalt noch gelt. — 4 


Auch mich dein Diener nenne / 
Laß mich den Tag vollenden / 
Das ich nicht von dir wende / 
Herr Chriſt dir lob ich ſage/ 
Die du mir dieſen Tage/ 
Dein iſt allein die Ehre / | 
Die Rach dir niemand wehre / 


SET چ‎ 


7 6۴۴ dir lieber Herre / Y 
| In dieſer Nacht gefehrde / 


Allhie zu die 
Die nicht verder⸗ 


Jobannes Eccavdus Mulbuſinus 
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Das du mich haft bewartt 
Darin ich lag ſo hart. 
O du mein Gott vnd Herr: 


Dien Tag mich auch gewehr. 
Von . rech⸗ ten Ban: 
Damit 


| mécht gan. 

An dein Gofn Je, fam کر‎ 

fer ۶۰ 

| ben ۷ i 
dem der mich verlegt. 

gen Ae ` 


Zu lob dem Nah⸗ gen dein: 
Ans End bein: Dig ſein. 
Vmb deiner Wol⸗ that allt 
Erzeigt Bafl v' ber all. 
Dein if allein der ۶ 


Dein Segen u wns kom. 


u ee کچ‎ 
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` ^ gou f geben 
Warumb ich dich thu bi ten / 


Erhalt mich durch dein 6۵8۶ te / 


Du wirff mirs nicht verfar | gen / 
Das ich ihm guts erzei⸗ ge / 


Das mich bald moͤcht abwen⸗ den / 
Behuͤt mir Leib vnd te ben / 


Dein Nahmen wil ich prei⸗ ſen / 
— Das wir im en a سس‎ 


ombfan⸗ "p 


Zen in PS? er y mU IS 
Vnd aueh dein met mag ſein / SE 
Das r3 ich fleiſſig dich / ۱ 
Wie bu verheiſſen haſt / 

Such nicht darin das hj. 
Von deiner Weißheit Mar / 
Darzu die Fruͤcht im Land / 
Der du allein bif Gut / 
Se? سس‎ zu vno eil / 


Halffſt du mir Herre JJ S "e Eech 
Vnd brich den willen mein / i. A Fui 
tt... ß 
Vnnd loͤß mich von der Last A . | EC IS ES 
Nach all dem willen 7, dein / ij. 
^. Von der Chriſtlichen REE 1 1 ERE EF E | | 
Steht alls in deiner Hand / ij. | 1 
rend mich mit deinem Blut / ij. z 


jare Teuffels mm Pfeil ik 


ng T RA ido! 7 pa dem xU M dade 
A Wen, [m wis ir Huͤlſſe thut / Das wir Gnad erlangen. 

| TER dem Tod anfibt/ / Vns der Hellen Rachen: 

ns aus ſolcher noth / Frey vnd ledig machen. 

E Deen ۷ der Hellen Angſt/ Vnſer Suͤnd vns. treiben: 
ne M? wir den Hee. uv. n" 1 ی‎ mögen Hefe 


- Das biſt du Zeg, date? | "du m peu P i fifa Mae Die T" 
Das tbuft du Herr weer Es jammert dein Barmherzigkeit / Dir 


Vergoſſen iR. dein tete baier Das gnug‏ کا Zu dir Herr Chriſt‏ کی 


u De er ren 


Herr erzůrnet hat / "OV Iw | 3 
Suͤnd vñ groſſes Leid / Hauer Herre Gott / 00 harter ga : 
für die Sünde thut / E | * | 
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5 Laß vns 
272 Sot Selam Du 7 vie Golt / Laß vns 
Lab ` vns 


Ee verfi cken / In des bittern Todes Ge Si | 
nicht verza⸗ gen / Fuͤr der tiefen Hellen Glut / Kyrie leyſon. 
nicht ei En len / Von des rechten Glaubens Troſt / 2 Ze 
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